
 
 

 
 

Zimmerermeister erhält Auszeichnung 
 

Von Andreas Daschner 

 

Adelshofen - Mit der goldenen Ehrennadel wurde der Adelshofener 

Zimmerermeister Wolfgang Weigl (59) vom Landesinnungsverband ausgezeichnet. 

 

Die Kollegen würdigen damit die besonderen Verdienste um das Handwerk und das 

Holzbaugewerbe. Weigl wurde vor allem für sein Engagement in der Ausbildung 

geehrt. 

 

„Wolfgang Weigl hat einen zahlenmäßig nur schwer fassbaren Zimmerernachwuchs – 

ganze Azubi-Generationen – geprägt“, sagte Peter Aicher, der Präsident des 

Landesinnungsverbandes des Bayerischen Zimmererhandwerks, bei der Verleihung 

im Rahmen des Holzbautags in Altötting. Durch seine menschliche Erscheinung und 

seine fachliche Kompetenz habe der Adelshofener erreicht, dass die Auszubildenden 

sich nicht nur das notwendige Fachwissen und die erforderlichen Fertigkeiten, die 

ihnen der Beruf des Zimmerers abverlangt, aneignen, so Aicher. „Sein besonderes 

Anliegen ist dabei, dass die Jugendlichen, die ansonsten bei schulischen Maßnahmen 

zu beobachtende Lässigkeit ablegen und den Ernst des beruflichen Alltages 

akzeptieren.“ 

 

Der Vorsitzende des Landesinnungsverbands lobte außerdem Weigls 

Führungseigenschaft und die damit verbundene Kraft zu motivieren. Zudem habe 

sich der Adelshofener ab 1997 auch für die Völkerverständigung eingesetzt. Jahrelang 

habe er ehrenamtlich im Auftrag der Hanns-Seidel-Stiftung an der Aus- und 

Fortbildung von Berufsschullehrern, Meisterschülern und Lehrlingen in Ungarn 

mitgewirkt. Darüber hinaus bekleidete Weigl viele Funktionen und Ämter, „die für 

das Zimmerer- und Holzbaugewerbe besonders wichtig sind“, so Aicher.  ad 
 


